
 

 

 

 

Programm 1. Augustfeier 2011   

Legislaturziele Gemeinderat 2011 – 2016 

Leitbild Gemeinderat 2011 – 2016 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Juli / August 

Erteilte Baubewilligungen Januar – Juni 2011   
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Vorwort Gemeinderätin Lotti Moser  

 

 

 

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen von Fräschels 

Ich bin in Fräschels geboren und aufgewachsen, habe die Entwicklung der Gemeinde in den 

letzten 40 Jahren miterlebt. 

Seit gut einem Jahr bin ich nun Gemeinderätin von Fräschels. Auch wenn mich Politik schon 

als Schülerin interessierte, konnte ich mir damals nicht vorstellen, dieses Amt jemals 

auszuüben. 

Es ist ein spezielles Gefühl eine Kommissionssitzung zu leiten mit Menschen, die man als 

Kind bewundert und zu ihnen aufgeschaut hat. Meine Bedenken, dass ich damit nicht 

umgehen könnte, waren nach der ersten Sitzung verflogen und die Zusammenarbeit ist sehr 

gut. 

Meine Aufgaben in der Gemeinde sind sehr vielfältig und interessant, sie gehen von der 

Teilnahme an der Delegiertenversammlung der Verbrennungsanlage, bis zum Informations-

anlass zur Auszählung der Wahlzettel im Herbst. 

Wichtig sind mir die Gespräche mit meinen Gemeinderatskollegen und -kolleginnen, mit den 

Kommissionsmitgliedern und mit der Bevölkerung.   

Was mir gefällt: Ich spüre in Fräschels, dass das Wohl der Gemeinde den Einwohnern am 

Herzen liegt. 

Was ich mir wünsche: Es ist schön, wenn ich ab und zu auch eine Rückmeldung aus der 

Bevölkerung erhalte, dies gibt mir Energie und motiviert mich, mit der Arbeit für die 

Gemeinde weiter zu machen. Auf eine gute Zusammenarbeit freue ich mich, Ihre 

 

Lotti Moser, Gemeinderätin 
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1. Augustfeier 2011 

Wir laden die Einwohnerinnen und Einwohner herzlich zur traditionellen 1. Augustfeier ein 

und freuen uns auf eine rege Teilnahme. Das detaillierte Programm ist beiliegend. 

Legislaturziele Gemeinderat 2011 – 2016 

Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Klausurtagung am 14. Juni 2011 folgende 

Legislaturziele für die Legislaturperiode 2011 – 2016 vereinbart: 

 Aktuelle Informationen an die Bevölkerung sicherstellen 

 Gemeindegebühren prüfen 

 Finanzplan laufend anpassen 

 Abgabe- und Gebührenreglement des Bauwesens anpassen 

 Ortsplanungsrevision durchführen 

 Gesamtkonzept öffentliche Liegenschaften erstellen 

 Aus dem Generellen-Entwässerungs-Plan ein Unterhaltskonzept erarbeiten 

 Grube – Detailbebauungsplan erarbeiten 

 Neudrainagen erstellen (Gemeindepachtland) 

 Landwirtschaftlich genutzte Strassen sanieren 

 Notfallkonzept erstellen in Zusammenarbeit mit dem Interkommunalen 

Gemeindeführungsorgan 

Leitbild Gemeinderat 2011 – 2016  

Der Gemeinderat hat anlässlich seiner Klausurtagung am 14. Juni 2011 folgendes Leitbild für 

die Legislaturperiode 2011 – 2016 festgelegt: 

 

1. Grundsätzliches 

Der Gemeinderat 

 fördert die Lebensqualität, indem er für ein Gleichgewicht zwischen Wohnen, Arbeit, 

Natur und Kultur sorgt 

 will mit den umliegenden Gemeinden, v.a. mit Kerzers als regionales Zentrum, 

zusammenarbeiten, Dienstleistungen- und Infrastrukturangebote in regionaler 

Zusammenarbeit angehen und gemeinsam tragen  

 ist positiv eingestellt und möchte bürgernah handeln und entscheiden 

 möchte seine Entscheide wirtschaftlich und zukunftsorientiert ausrichten 

 ist motiviert und offen für Ideen und Visionen 

 pflegt eine offene und unkomplizierte Kommunikation 

 respektiert einander und unterstützt sich gegenseitig 



 

 

 

2. Gemeindeentwicklung 

Der Gemeinderat 

 will gemäss Raumplanung ein gesundes Wachstum unserer Gemeinde pflegen 

 will eine möglichst hohe Lebensqualität ermöglichen 

 schützt und verbessert die natürlichen Lebensgrundlagen wie Boden, Luft, Wasser 

und Wald 

 setzt sich für die Erhaltung des ländlichen Ortsbildes ein 

 setzt sich für eine den Lebensräumen angepasste Verkehrsführung ein und fördert 

den öffentlichen Verkehr 

 will das Gewerbe fördern und dessen Ansiedlung 

 

3. Soziales, Gesundheit, Bildung 

Der Gemeinderat 

 setzt sich ein für die sozial Schwächsten 

 bietet Hilfe in Notlagen oder die Vermittlung von spezialisierten Institutionen an 

 setzt sich für eine Kinder und Jugendlichen-gerechte Umwelt ein 

 stellt in regionaler Zusammenarbeit genügend Schulraum sicher, unterstützt und 

fördert neue Schulformen und Bildungsangebote 

 

4. Kultur, Sport, Freizeit 

Der Gemeinderat 

 unterstützt zum Wohlbefinden der Gemeinschaft Kultur-, Sport - und 

Freizeitaktivitäten 

 setzt sich ein für die Erhaltung von Kulturgut 

 

5. Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft  

Der Gemeinderat 

 schafft gute Voraussetzungen und Rahmenbedingungen für Gewerbe, sowie Land- 

und Forstwirtschaft 

 erhält und fördert die Waldungen mit ihren Nutz-, Schutz- und Erholungsfunktionen 

 bevorzugt durch Vergabe von Pachtland die Landwirtschaftsbetriebe auf dem 

Gemeindegebiet 



 

 

 

6. Finanzen 

Der Gemeinderat 

 strebt einen stabilen Finanzhaushalt mit einer geringen Bruttoverschuldung an 

 stellt genügend Mittel und Massnahmen für den laufenden Unterhalt der 

Infrastrukturen sicher 

 strebt einen günstigen Steuerfuss an, jedoch immer im Verhältnis zum 

Dienstleistungsangebot eine angemessene Steuerbelastung 

 bewirtschaftet die gemeindeeigenen Liegenschaften nach wirtschaftlichen 

Grundsätzen 

 überprüft regelmässig das Dienstleistungsangebot in Bezug auf die Bedürfnisse und 

das Verhältnis Aufwand / Nutzen 

 setzt die Gebühren so fest, dass damit sämtliche anfallenden Kosten gedeckt sind 

und dem Verursacher kostendeckend verrechnet werden 

Zur Erinnerung - Reduzierte Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung im Juli und 

August 

Vom 18. Juli bis zum 14. August 2011 (KW 29 bis 32) ist die Gemeindeverwaltung wie 

folgt geöffnet: 

Dienstag, 19. Juli 2011  von 18.00 – 19.00 Uhr 

Donnerstag, 21. Juli 2011  von 13.30 – 15.30 Uhr 

 

Dienstag 26. Juli 2011  von 18.00 – 19.00 Uhr 

Donnerstag 28. Juli 2011 von 13.30 – 15.30 Uhr 

 

Dienstag 02. August 2011  von 18.00 – 19.00 Uhr 

Donnerstag 04. August 2011 von 13.30 – 15.30 Uhr 

 

Dienstag 09. August 2011 von 18.00 – 19.00 Uhr  

Donnerstag 11. August 2011 von 13.30 – 15.30 Uhr 

Ab Montag, 15. August 2011 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten: 

 
Gemeindeschreiberei 

Gemeindekasse 

auch nach telefonischer Vereinbarung. 
Montag 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr  

Dienstag 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Mittwoch 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
 

Donnerstag 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

 

Für Ihre Kenntnisnahme danken wir Ihnen bestens. 



 

 

Erteilte Baubewilligungen Januar – Juni 2011 

Gesuchsteller Projekt Bewilligung erteilt 

M. + M. Lehmann 
Bühne 8, 3284 Fräschels 
 

Umbau EG, Ausbau 
Dachgeschoss mit neuen 
Dachflächenfenster 

12. Januar 2011 

D. Scheurer, 3284 Fräschels 
(Eigentümer: Gemeinde Fräschels) 

Abbruch Unterstand Nr. 1a, 
Kulturland „Steindlere“ 

15. Februar 2011 (klein) 

T. Christen 
Kläyweg 9, 3284 Fräschels 
 

Gerätehaus 29. März 2011 (klein) 

S. + M. Hostettler 
Schmiedstrasse 24, 3284 Fräschels 
 

Umbau / Anbau EFH 17. Juni 2011 

 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine schöne Sommer- und Ferienzeit! 

Der Gemeinderat 

 

Verschiedenes: 

 

Lesen und Schreiben Deutschfreiburg 
 
 
 
Besser lesen und schreiben 

 
Wer  Deutschsprachige Erwachsene  

Fremdsprachige mit guten mündlichen Deutschkenntnissen 
 

Was  Lese- und Schreibkenntnisse für Alltag und Beruf verbessern 
 
Wo  Düdingen, Kerzers, Murten, Tafers, Freiburg 

 
Wann  wöchentliche Tages- und Abendkurse  

 
Kosten 50.-Fr./ Monat pauschal (ca. 4.-Fr./Lektion) 

 
Beratung und Einschreibung 079 488 21 76 

 

 



 

 

 

 

Deutschkurs für Fremdsprachige Frauen in Düdingen

 

 
 
Die Selbstständigkeit im Alltag ist das Hauptziel des Sprachkurses. Deshalb wird das Lernen 
eines täglich nutzbaren Wortschatzes gefördert: sich vorstellen, Formulare ausfüllen, 
Termine vereinbaren, selbstständig einkaufen, sich beim Arzt verständigen sowie die 
öffentlichen Institutionen und das kantonale Schulsystem kennen lernen. Der Kurs ist auch 
für Frauen mit wenig Schulbildung geeignet.  
 
Kursdaten:   Beginn September 2011  

Montag und Donnerstag von 19.00 bis 21.15 Uhr  
OS-Schule Düdingen Brunnenhof Nord Zimmer 210  

 
Anmeldung:   frauenraum Freiburg  

Sekretariat  
Hans-Fries-Strasse 2  
1700 Freiburg  
Tel. 026 424 59 24  

 
Kosten:   CHF 70.- pro Monat  

Materialkosten CHF 25.-  
Anmeldegebühr CHF 35.- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Einladung zur 1. Augustfeier 2011 
 
 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, wir freuen uns Sie um: 

20.30 Uhr zum Aperitif beim Festplatz der Scheune von Christian Hurni zu 

empfangen, danach um...... 

21.00 Uhr Begrüssung durch Frau Brenda Harenberg, Gemeinderätin 

  Ansprache: Herr Daniel Lehmann, Oberamtmann des Seebezirks 

  Ehrung der Jungbürgerinnen und Jungbürger 

  Schweizerpsalm, Musikalische Unterhaltung aus Fräschels 

Fackelumzug zum 1. Augustfeuer, Kinder mit eigenen Laternen sind 

herzlich willkommen! 

___________________________________________________________________ 

Die Festwirtschaft wird von den Mitgliedern des Gemischten Chors Fräschels 

betrieben. Die Gemeinde offeriert allen Einwohnerinnen und Einwohnern einen 

Aperitif und eine Wurst vom Grill. 

Der Gemeinderat und der Gemischte Chor freuen sich auf eine zahlreiche Teilnahme 

an der Feier. 

___________________________________________________________________ 

Bitte Vorsicht mit Feuerwerkskörpern 

  Raketen nicht bei den Häusern entzünden 

Hinweise betreffend Sicherheit beachten: Wir bitten Sie, das Entzünden von 

Feuerwerkskörpern nur auf den 1. August zu beschränken. Besten Dank! 

 

Der Gemeinderat 



 

 

 

Schweizerpsalm 

Trittst im Morgenrot daher, 
seh’ ich dich im Strahlenmeer, 
dich, du Hocherhabener, Herrlicher! 
Wenn der Alpenfirn sich rötet, 
betet, freie Schweizer, betet! 
Eure fromme Seele ahnt (bis) 
Gott im hehren Vaterland, 
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 
 
Kommst im Abendglühn daher, 
find ich dich im Sternenheer, 
dich, du Menschenfreundlicher, Liebender! 
In des Himmels lichten Räumen 
kann ich froh und selig träumen; 
denn die fromme Seele ahnt (bis) 
Gott im hehren Vaterland, 
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 
 
Fährst im wilden Sturm daher, 
bist du selbst uns Hort und Wehr 
du allmächtig Waltender, Rettender! 
In Gewitternacht und Grauen 
lasst uns kindlich ihm vertrauen! 
Ja, die fromme Seele ahnt (bis) 
Gott im hehren Vaterland, 
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 

 


